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Anerkennung Braille als immaterielles UNESCO Kulturerbe  
 
Sehr geehrte Kommission, 
 
 
die Brailleschrift leistet seit dem Bestehen einen wertvollen Beitrag für die Inklusion als 
Schriftsprache blinder und auch hochgradig sehbehinderter Personen.  
 
 

1. Weltweite kulturelle Bedeutung 
 

Die Brailleschrift ist ein weltweit genutztes Schriftsystem und ermöglicht Millionen 
blinder und sehbehinderter Menschen den Zugang zu Bildung, Kultur, Religion, 
Wissenschaft und politischer Teilhabe. Sie ist sprachübergreifend adaptierbar und in 
nahezu allen Schriftsystemen der Welt etabliert. Mit den Kenntnissen der Brailleschrift 
können Betroffene selbst lesen und schrieben, das stärkt Unabhängigkeit im Alltag. 
 
 
 

2. Unverzichtbares Kulturgut der Inklusion 
 

Braille ist nicht lediglich ein technisches Hilfsmittel, sondern ein eigenständiges 
kulturelles Kommunikationssystem mit eigener Tradition, Didaktik und Praxis. Sie stellt 
ein zentrales Instrument der Selbstbestimmung dar, vergleichbar mit der Bedeutung der 
Schriftsprache für sehende Menschen. Literatur, Musiknoten, Mathematik oder 
Fremdsprachen sind mit Braille zugänglich und ermöglichen damit eine kulturelle 
Beteiligung. 
 
 
 
 



 
 

3. Historische und gesellschaftliche Relevanz 
 

Seit ihrer Entwicklung durch Louis Braille im Jahr 1824 steht die Brailleschrift für einen 
historischen Wendepunkt in der Bildungsgeschichte. Sie ist eng mit der 
Emanzipationsgeschichte blinder Menschen sowie der internationalen 
Behindertenrechtsbewegung verbunden. 
 
 
 

4. Gefährdung durch technologische Entwicklungen 
 

Digitale Audioformate und Sprachausgaben führen zunehmend zur Verdrängung der 
aktiven Braillenutzung, insbesondere bei Kindern und Jugendlichen. Studien belegen 
aber, dass ohne den Erwerb der Brailleschrift Lese-, Schreib- und 
Rechtschreibkompetenzen deutlich eingeschränkt sind. Hörmedien alleine reichen nicht 
aus, wer als Betroffener auch Braille beherrscht, hat ein besseres Verständnis für 
Rechtschreibung, Grammatik und Satzbau. 
 
 
 

5. Weitergabe von Wissen und Tradition 
 

Die Brailleschrift wird systematisch gelehrt, erlernt, weiterentwickelt und erfüllt damit 
ein zentrales Kriterium des immateriellen Kulturerbes. Es bestehen spezielle 
pädagogische Konzepte, handwerkliche Fertigkeiten (z. B. Prägung und Gestaltung der 
Punktschrift) sowie umfassendes Fachwissen. 
 
 
 

6. Beitrag zu Bildungsgerechtigkeit und Menschenrechten 
 

Die Brailleschrift ist ein wesentliches Instrument zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention, insbesondere hinsichtlich des Rechts auf Bildung und 
Information. Lesen und Schreiben sind die Basis für Bildung, Brailleschrift ermöglicht 
dabei schulisches Lernen, Studium und berufliche Qualifikation auf Augenhöhe. Braille 
ermöglicht präzises, diskretes und dauerhaftes Lesen. Braillebeschriftungen in 
Aufzügen, an Türen und Medikamentenpackungen sowie Geldautomaten helfen bei einer 
sicheren Orientierung. 
 
 
 

7. Identitätsstiftende Funktion 
 

Für viele blinde Menschen ist die Brailleschrift ein zentraler Bestandteil ihrer kulturellen 
Identität und Gemeinschaft. Sie stärkt Zugehörigkeitsgefühl, Selbstbewusstsein sowie 
kulturelle Ausdrucksformen wie Literatur, Musiknotation und Mathematik. 
 
 
 
Fazit: Brailleschrift ist ein Schlüssel zu Selbstbestimmung, Bildung und 
gleichberechtigte Teilhabe für Menschen mit Sehbehinderung. 
 
 



Um entsprechende Prüfung und Anerkennung als immaterielles UNESCO Kulturerbe  
wird gebeten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Mag.a Kristina Skelo 
Teamleitung RISS BBRZ Reha Region Oberösterreich / Reha Ausbildung / RISS 
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4020 Linz, Raimundstraße 4-6 
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Mail: Kristina.Skelo@bbrz.at 
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